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Ochtrup, den 17.12.2020 

 

  Werkstattinformation Nr. 12/2020 
 

Liebe/r  Frau/Herr …….., 
 

in dieser Woche wurde viel über den Lockdown in Deutschland gesprochen. Viele fragten sich, ob 
davon auch die Werkstätten betroffen sein könnten. Hierzu erreichte uns folgendes Schreiben, 
welches für den Arbeitsbereich gilt:  
 
Schreiben des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe zur Umsetzung des Lockdowns in 
Werkstätten 
 
„Wie Sie den Medien entnehmen konnten, wird durch Beschluss der Bundeskanzlerin und der 
Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder das öffentliche Leben angesichts der 
dramatischen Pandemie-Entwicklung bundesweit heruntergefahren. Die Maßnahmen in Form 
eines verschärften Shutdowns ab dem 16.12.2020 sind zunächst bis zum 10. Januar 2021 
befristet. Am 05.01.2021 soll der bis dahin erreichte Status erneut bewertet werden. Wichtige 
Details stehen noch aus, die Grundaussage ist jedoch sehr klar: Es gilt die Infektionswelle zu 
durchbrechen und Kontakte so weit wie möglich zu reduzieren. Die Devise ist: "Wir bleiben zu 
Hause". 
 
Gleichzeitig ist das Recht auf Teilhabe am Arbeitsleben ein hohes Gut. Anders als noch im 
Frühjahr hat Minister Laumann entschieden, diesmal kein generelles Betretungsverbot für die 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe zu erlassen. Vielmehr soll Teilhabe weiterhin ermöglicht 
werden, soweit die Gegebenheiten vor Ort dies zulassen. Diese Gegebenheiten haben Sie in den 
letzten Monaten mit gut funktionierenden Hygienekonzepten, Schulungen von Beschäftigten und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und mit technischer Ausstattung hergestellt. […] 
 
Um aber eine weitere Reduzierung der Anwesendenzahlen in der WfbM zu fördern, können 
folgende Maßnahmen umgesetzt werden: 

   

 Noch vorhandener Resturlaub soll genommen werden. 

 Soweit es sich um Erkrankungen handelt, werden AU-Bescheinigungen eingereicht.  

 Sollten bei Werkstattbeschäftigten begründete Infektionsängste bestehen, können in der 
Zeit bis zum 10. Januar 2021 die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben in anderer Form 
an anderem Ort erbracht werden. Dazu gehören wie im Frühjahr und Sommer 2020 das 
Kontakthalten per Telefon, neuen Medien oder durch Hausbesuch und die Bereitstellung 
von Arbeit und Beschäftigung im häuslichen Umfeld. […]“ 

 



 

Für die Caritaswerkstätten Langenhorst bedeutet das, dass der Betrieb in den Werkstätten unter 
den bestehenden und erprobten Hygienekonzepten weiterhin stattfindet. Es gibt bis zum 
10.01.2021 die Möglichkeit, dass Beschäftigte im Arbeitsbereich bei begründeten 
Infektionsängsten die Unterstützung der Werkstatt in anderer Form, z.B. durch Bildungs- und 
Teilhabepakete, erhalten. Falls erforderlich, sagen Sie Ihrem zuständigen Sozialdienst, warum Sie 
nicht kommen können.  
 
Kann im Berufsbildungsbereich ein/e Maßnahmeteilnehmer/in aus Sorge vor gesundheitlicher 
Beeinträchtigung nicht in Präsenz teilnehmen und möchte stattdessen ein alternatives Angebot 
nutzen, ist dies im Einzelfall ebenfalls mit dem zuständigen Sozialdienst abzuklären.  
 
Die Betriebsferien vom 24.12.2020 bis zum 31.12.2020 bleiben weiterhin bestehen, so dass der 
erste Arbeitstag der Montag 04.01.2021 ist.  
 
Schnelltestungen 
 
Wie in der letzten Werkstattinformation mitgeteilt, haben wir Anfang Dezember die ersten 
freiwilligen Testungen mittels PoC-Schnelltests in allen Werken durchgeführt. Erfreulicherweise 
sind alle Tests negativ ausgefallen. 
 
 
 
 
Liebe/r  Frau/Herr …….., wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Keiner von uns hatte 
Erfahrungen mit einer Pandemie und für keinen gab und gibt es den gewöhnlichen Alltag. Ob als 
Beschäftigte/r, als Mitarbeitende, als Angehörige/r oder Betreuer musste sich jeder immer wieder 
auf neue Anforderungen einstellen und Einschränkungen mittragen. Ich danke Ihnen von ganzem 
Herzen für das gute Zusammenwirken in dieser Krisenzeit und wünsche Ihnen für das 
bevorstehende Weihnachtsfest und den Übergang in das neue Jahr 2021 alles Gute und Gottes 
Segen.  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Alexander Lürwer 
(Werkstattleiter) 

Ich wünsche dir, 
eine Freude für jeden Tag, 

einen Engel auf jedem Weg, 
ein Licht in jeder Dunkelheit, 
eine Türe, die sich dir öffnet, 

und einen Menschen, 
der dich liebt. 

Edith Oertel 

 


